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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

19.02.2024 

Geschäftszahl 

Ra 2022/12/0125 

Rechtssatz 

Gemäß § 17 VwGVG hat das VwG bei Entscheidung über Bescheidbeschwerden insbesondere jene 
verfahrensrechtlichen Bestimmungen in Bundes- oder Landesgesetzen sinngemäß anzuwenden, die die 
Behörde in dem dem Verfahren vor dem Verwaltungsgericht vorangegangenen Verfahren angewendet hat 
oder anzuwenden gehabt hätte. Aus § 17 VwGVG iVm. § 48 Abs. 1 zweiter Satz DGO Graz 1957 ergibt 
sich daher, dass die Ruhestandsversetzung ex lege erst mit Ablauf des der Zustellung des Erkenntnisses 
des VwG folgenden Monatsletzten wirksam wurde (VwGH 15.6.2022, Ra 2021/11/0041; 22.5.2019, Ro 
2019/09/0002). 
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